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KURZ NOTIERT

Heute wieder
Spieleabend
Bad Salzdetfurth – Am heuti-
gen Mittwoch, 16. Oktober,
bietet der Frauentreff der
evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Salzdetfurth allen
Interessierten ab 20 Uhr einen
Spieleabend im Gemeinde-
haus, St. Georgs-Platz 3, an.
Spiele dürfen mitgebracht
werden. Infos gibt es bei Ute
Fenske (Telefon: 05063/780).

„FairKauf“ im
Gemeindehaus
Bad Salzdetfurth – Am Freitag,
18. Oktober, findet  der „Fair-
Kauf“ im Bad Salzdetfurther
Gemeindehaus, St. Georgs-
Platz 3, in der Zeit von 15 bis
17 Uhr statt. Dort werden fair
gehandelte Produkte wie Kaf-
fee, Tee, Kakao, Schokolade,
Reis und Wein angeboten. Da
die Projektgruppe zum Ende
des Jahres ihre Arbeit einstel-
len wird, werden ab jetzt ver-
schiedene Waren vergünstigt
verkauft. Ansprechpartnerin-
nen für die ökumenische Pro-
jektgruppe „Fairer Handel“
sind Andrea Einert (Telefon:
05063/960835) und Margot
Lindenberg (05063/4329).

Taizé-Gottesdienst
Bad Salzdetfurth – Am Sonntag,
20. Oktober, wird um 17 Uhr
in der Martin-Luther-Kirche
der nächste Taizé-Gottes-
dienst gefeiert. Diese beson-
deren Gottesdienste mit me-
ditativer Stille und Kerzen-
schein lassen ein intensives
Beten und Singen sowie ein
Versinken in den Melodien
zu. Sie berühren die Seele und

geben Raum, innezuhalten
und aufzutanken. Dabei wer-
den Mehrsprachigkeit und
Mehrstimmigkeit eingebun-
den. Alle Interessierten, die
sich eine Auszeit vom Alltag
gönnen möchten, sind will-
kommen. 

Der nächste Taizé-Gottes-
dienst wird dann am 10. No-
vember gefeiert. 

Seniorenkaffee
am 18. Oktober
Bad Salzdetfurth – Jeden drit-
ten Freitag im Monat findet
von 15 bis 18 Uhr beim AWO-
Ortsverein Bad Salzdetfurth
im Sozialen Zentrum in der
Göttingstraße 27 in gemütli-
cher Runde ein Seniorennach-
mittag bei Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen statt.
Nächster Treff ist am 18. Ok-
tober. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Mitglieder
zahlen 2,50 Euro, Nichtmit-
glieder fünf Euro.

Ortsheimatpflegerinnen ausgezeichnet
Im Rahmen der 875-Jahr-Feier in Breinum
hat Ortsbürgermeister Gustav Beckmann die
Ortsheimatpflegerinnen Renate Wirries und
Annegret Riedel für ihre jeweils 25-jährige
Tätigkeit ausgezeichnet. Beckmann stellte
das ehrenamtliche Engagement der beiden
Frauen rund um die Heimatpflege heraus.
„Die Bürgerinnen und Bürger bedanken sich

für den unermüdlichen Einsatz in den vielen
Jahren”, betonte er und überreichte als
Dank ein Präsent. Für die Stadt Bad Salzdet-
furth gratulierte die stellvertretende Bürger-
meisterin Heidi Nitsche zu dem Jubiläum.
Das Foto zeigt (von links): Sina Beckmann,
Heidi Nitsche, Renate Wirries, Annegret Rie-
del und Gustav Beckmann.     TEXT UND FOTO: VOLLMER

Herbstbasar
in Groß Düngen
Groß Düngen – Im Pfarrheim
St. Cosmas und Damian in
Groß Düngen, Klages-Klump-
Weg 1, findet am Samstag,
26. Oktober, von 14 bis 16 Uhr
ein Basar „Rund ums Kind“
statt – Einlass für Schwangere
schon um 13.30 Uhr. Es gibt
Baby- und Kinderkleidung für
Herbst und Winter, Um-
standsmode, Spielsachen, Bü-
cher und Fahrzeuge, sowie
Kaffee und Kuchen. Weitere
Informationen im Internet
auf: basar.grossduengen.de.

Bergmannsverein:
Versammlung
Bad Salzdetfurth – Der Berg-
mannsverein „Glück Auf“ Bad
Salzdetfurth lädt für Sonntag,
27. Oktober, zur Mitglieder-
versammlung ein. Beginn ist
11 Uhr im Vereinslokal „Wald-
gaststätte zum Maiental“.

Männer-Gottesdienst
Wehrstedt – Für den 27. Okto-
ber lädt der Männerkreis der
St. Andreas-Gemeinde alle
(keinesfalls nur Männer) zum
bereits elften Männergottes-
dienst in die Wehrstedter St.
Andreas-Kirche ein. Beginn ist
um 10 Uhr. 

Die langjährigen vier Ehren-
amtlichen stellen das Jahres-
thema der evangelischen

Männerarbeit, auch mit ei-
nem Gastbeitrag, vor. Ganz
besonderer Gast ist diesmal
der Textdichter, Liedermacher
und Pastor Fritz Baltruweit,
der auch im Gesangbuch ver-
treten ist und ganz sicher alle
zum Singen bewegen wird.
Im Anschluss ist ein Empfang
mit Imbiss für alle im Pfarr-
haus vorgesehen.

Mit dem Müllauto auf Rundfahrt
30 Jahre ZAH mit großem Familienfest in Groß Düngen gefeiert

Groß Düngen – So eine Gele-
genheit kommt sicher so
schnell nicht wieder. Kristina
Gross, die am Samstag mit ih-
rem Mann Sergej und ihrem
14 Monate alten Sohn Adrian
zum Fest anlässlich des 30.
Geburtstages des Zweckver-
bandes Abfallwirtschaft Hil-
desheim (ZAH) nach Groß
Düngen gekommen war,
nahm kurzerhand im Müllwa-
gen neben ihrem Vater Kon-
stantin Schneider Platz, der
seit vielen Jahren beim ZAH
beschäftigt ist. Auch Adrian
fand die Tour mit dem Opa
prima. „Er fährt eigentlich
nicht so gerne Auto, aber so
hoch zu sitzen und den Über-
blick zu haben hat ihn dann
noch so richtig begeistert“,
berichtet Kristina Gross, die
mit ihrer Familie in Barien-
rode wohnt. 

Vor der Abfahrtsstelle auf
dem ZAH-Gelände bildete sich
nach dem Start schnell eine
lange Warteschlange, die im
Laufe des Tages auch nicht
viel kürzer wurde. Es ging
aber durch den Einsatz von
zehn Fahrzeugen flott voran,
so dass sich die Wartezeit in
Grenzen hielt. Sie starteten
pausenlos zu den etwa zehn-
minütigen Rundtouren durch
die nähere Umgebung. 

Es waren bei weitem aber
nicht nur Kinder, die einmal
mit einem Müllfahrzeug eine
Runde drehen wollten. Auch
etliche Erwachsene haben
sich an dem Tag wohl einen
heimlichen Wunsch erfüllt.
„Die Altersspanne reicht von
ganz kleinen Leuten bis ins
hohe Alter“, berichtet eine
Mitarbeiterin. Ohne Frage
seien die Rundfahrten an dem
Tag der große Hit gewesen.

Hauptsächlich nutzten aber
Familien mit Kindern natür-
lich die Möglichkeit, in das
Führerhaus der orangefarbe-
nen Fahrzeuge zu steigen.
„Ich bin schon einmal mit ei-
nem Müllauto gefahren. Das
war damals richtig span-
nend“, meinte der neunjäh-
rige Jo Stephan aus Bocke-
nem. Für den siebenjährigen
Jakob aus Königsdahlum war
es dagegen die erste Tour in
einem so großen Fahrzeug.
„Ich bin schon ganz ge-
spannt“, meinte der junge Be-
sucher der Veranstaltung, die
bei gutem Wetter hunderte

Menschen aus allen Teilen des
Kreises nach Groß Düngen ge-
lockt hat. 

Auf dem Gelände gab es
beim Familienfest natürlich
jede Menge zu entdecken. Ne-
ben Tipps zur richtigen Müll-
entsorgung durften die Gäste
auch eine Abfalltonne an ei-
nem Fahrzeug leeren. Davor
gab es für die kleinen Besu-
cher erst einmal die passen-
den Arbeitshandschuhe und
eine gelbe Warnweste.
Schließlich musste der die
Mülltonne in die richtige Po-
sition am Fahrzeug gebracht
werden. „Dann bitte die blaue

Taste in der Mitte drücken“,
hieß es anschließend vom
ZAH-Mitarbeiter. Was dann
folgte, ist jeden Tag in zahl-
reichen Orten im Landkreis
zu beobachten: Die Tonne
wird maschinell angehoben
und der Müll landet im gro-
ßen Sammelbehälter. Wenn
der voll ist, geht es damit zur
Zentraldeponie nach Heinde.

Auch die unterschiedlichen
Spezialfahrzeuge konnten
sich die Gäste erklären lassen.
Ein DSD-Fahrzeug kommt
zum Beispiel bei der Entsor-
gung der gelben Säcke zum
Einsatz. Sechs solcher Fahr-

zeuge, die einen Anschaf-
fungspreis von jeweils
245 000 Euro haben, sind für
das Duale System Deutsch-
land (DSD) beim ZAH im Be-
stand. 

Beim jungen Publikum
sorgten an dem Tag außer-
dem die verschiedenen Spiel-
möglichkeiten wie zum Bei-
spiel das Werfen von Müll-
säcken in die Abfalltonne für
Abwechslung. Ebenfalls ka-
men die Musikfreunde beim
Familienfest auf ihre Kosten.
So sorgten an dem Nachmit-
tag verschiedene Orchester
für Stimmung. 

VON MICHAEL VOLLMER

Wer möchte, darf die Abfallbehälter auch einmal selbst per Knopfdruck in einem Fahrzeug entleeren – natürlich unter fachkun-
diger Anleitung. Ebenso hoch im Kurs stehen die etwa zehnminütigen Rundfahrten. FOTO: VOLLMER


